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Dr.in Anna Sporrer 

Bundesministerin 

Herrn  

Dr. Walter Rosenkranz 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.279.364 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)5475/J-NR/2026  

Wien, am 27. Mai 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Michael Schnedlitz, Kolleginnen und Kollegen haben am 

27. März 2026 unter der Nr. 5475/J-NR/2026 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Externe Verträge Ihres Ressorts im 1. Quartal 2026“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zu den Fragen 1 bis 19 und 41 bis 57:  

• 1. Welche Verträge mit welchen Beratungsunternehmen oder externen Beratern 

wurden im Zeitraum vom 01 .01 .2026 bis 31.03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. Ressort 

und nachgeordneten Dienststellen geschlossen? (Bitte um genaue Aufstellung aller 

einzelnen Verträge nach Monat, Laufzeit der Verträge, vereinbartem Honorar, 

Auftragnehmer und Leistungsumfang der Verträge) 

• 2. Wie hoch sind die Kosten (Gesamtbeauftragungsvolumina und bis zum Stichtag des 

Einbringens der Anfrage angefallene Kosten) der in Frage 1 genannten Beraterverträge 

in Summe sowie im Einzelnen? 

• 3. Wer trägt die Kosten für die in Frage 1 genannten Beraterverträge? 

• 4. Wurden zusätzlich zu den Honoraren der Verträge Spesen verrechnet? (Bitte um 

genaue Aufschlüsselung der verrechneten Spesen je Vertrag) 

• 5. Von wem wurden die in Frage 1 genannten Beraterverträge in Auftrag gegeben? 
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• 6. Aus welchen Gründen wurden die in Frage 1 genannten Beraterverträge in Auftrag 

gegeben? (Bitte Gründe je Vertrag angeben) 

• 7. Auf welcher Rechtsgrundlage wurden die in Frage 1 genannten Beraterverträge in 

Auftrag gegeben? (Bitte Rechtsgrundlage je Vertrag angeben) 

• 8. Gibt es anderweitige Personen oder Unternehmen, die mittelbar oder unmittelbar 

besonders von den in Frage 1 geschlossenen Beraterverträgen profitieren oder 

profitieren könnten? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn ja, inwiefern? 

• 9. Bei welchen abgeschlossenen Verträgen mit Beratungsunternehmen oder externen 

Beratern erfolgte im Zeitraum vom 01 .01 .2026 bis 31 .03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. 

Ressort und nachgeordneten Dienststellen eine Ausschreibung? (Bitte um Auflistung 

nach interner oder externer Ausschreibung) 

• 10. Wie sieht der interne Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 11. Wie lautete der Text der jeweiligen internen Ausschreibungen? 

• 12. Wie sieht der externe Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 13. Wie lautete der Text der jeweiligen externen Ausschreibungen? 

• 14. Warum wurden keine hausinternen Beamten mit den Aufgaben betraut? 

• 15. Wurden im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 31.03.2026 Beraterverträge unmittelbar 

oder mittelbar mit Unternehmen oder Personen abgeschlossen, an denen Personen 

beteiligt sind, die aktuelle oder ehemalige Mitarbeiter Ihres Ressorts sind oder waren? 

• 16. Wenn ja, welche Verträge mit welchen Personen waren das und wie hoch waren 

die Kosten dafür? 

• 17. Nach welchen Kriterien wurden die in Frage 1 genannten Beraterverträge ohne 

Ausschreibung vergeben? 

• 18. Welche der in Frage 1 genannten Beraterverträge wurden ohne Ausschreibung 

vergeben? 

• 19. Wurden Beraterverträge im Sinne der Frage 1 aus Mitteln, die Ihnen speziell in 

Ihrer Funktion als Bundesministerin zur Verfügung stehen, bestritten? 

a. Wenn ja, für welche Leistungen? (Bitte nach Umfang der Leistung und 

Höhe der Kosten gliedern) 

b. Wenn ja, warum? 
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• 41. Welche sonstigen Verträge mit Beratungsunternehmen, externen Beratern oder 

Ähnlichem (inklusive persönliche und strategische Beratung) wurden im Zeitraum vom 

01.01.2026 bis 31.03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. Ressort und in den nachgeordneten 

Dienststellen geschlossen? (Bitte um genaue Aufstellung aller einzelnen Verträge nach 

Monat, Laufzeit der Verträge, vereinbartem Honorar, Auftragnehmer und 

Leistungsumfang der Verträge) 

• 42. Wie hoch sind die Kosten (Gesamtbeauftragungsvolumina und bis zum Stichtag des 

Einbringens der Anfrage angefallene Kosten) der in Frage 41 genannten sonstigen 

Verträge in Summe sowie im Einzelnen? 

• 43. Wer trägt die Kosten für die in Frage 41 genannten sonstigen Verträge? 

• 44. Wurden zusätzlich zu den Honoraren der Verträge Spesen verrechnet? (Bitte um 

genaue Aufschlüsselung der verrechneten Spesen je Vertrag) 

• 45. Von wem wurden die in Frage 41 genannten sonstigen Verträge in Auftrag 

gegeben? 

• 46.Aus welchen Gründen wurden die in Frage 41 genannten sonstigen Verträge in 

Auftrag gegeben? (Bitte Gründe je Vertrag angeben) 

• 47.Auf welcher Rechtsgrundlage wurden die in Frage 41 genannten sonstigen 

Verträgen in Auftrag gegeben? (Bitte Rechtsgrundlage je Vertrag angeben) 

• 48. Gibt es anderweitige Personen oder Unternehmen, die mittelbar oder unmittelbar 

besonders von den in Frage 41 geschlossenen sonstigen Verträgen profitieren oder 

profitieren könnten? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn ja, inwiefern? 

• 49. Bei welchen der in Frage 41 genannten sonstigen Verträgen erfolgte im Zeitraum 

vom 01.01 .2026 bis 31.03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. Ressort und nachgeordneten 

Dienststellen eine Ausschreibung? (Bitte um Auflistung nach interner oder externer 

Ausschreibung) 

• 50. Wie sieht der interne Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 51. Wie lautete der Text der jeweiligen internen Ausschreibungen? 

• 52. Wie sieht der externe Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 53. Wie lautete der Text der jeweiligen externen Ausschreibungen? 

• 54. Warum wurden keine hausinternen Beamten mit den Aufgaben betraut? 

• 55. Nach welchen Kriterien wurden die in Frage 41 genannten Verträge ohne 

Ausschreibung vergeben? 
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• 56. Welche der in Frage 41 genannten Verträge wurden ohne Ausschreibung 

vergeben? 

• 57. Wurden Aufträge bzw. Leistungen, genannt in den Fragen 41-55, aus Mitteln, die 

Ihnen speziell in Ihrer Funktion als Bundesministerin zur Verfügung stehen, bestritten? 

a. Wenn ja, für welche Leistungen? (Bitte nach Umfang der Leistung und Höhe der 

Kosten gliedern) 

b. Wenn ja, warum? 

Folgende anfragerelevante Verträge wurden im 1. Quartal 2026 vom Bundesministerium 

für Justiz abgeschlossen: 

Für die professionelle Begleitung des Bundesministeriums für Justiz im Umgang mit 

besonders hohen Belastungen bei gewissen Organisationseinheiten wurde Mag. Aglae 

Eichinger, MBA, beauftragt. Für diese Leistung werden voraussichtlich 6.500 Euro (zzgl. 

allfälliger USt) in Rechnung gestellt werden. 

Mag.a Sophie Rendl wurde zur Mitarbeit in der Steuerungsgruppe zur Umsetzung der Ziele 

der umfassenden Ressortstrategie zum Umgang mit sämtlichen Formen von Belästigung 

und Gewalt am Arbeitsplatz im Ausmaß eines Stundenkontingents von 50 Stunden zu je 120 

Euro (zzgl. allfälliger USt) für das Jahr 2026 beauftragt. 

Im Gefolge des Todes eines Strafgefangenen nach einem Einsatz zur Überstellung von der 

Justizanstalt Hirtenberg in die psychiatrische Abteilung eines Krankenhauses wurde durch 

die Bundesministerin für Justiz am 24. März 2026 eine Kommission nach § 8 BMG mit dem 

Auftrag eingesetzt, ausgehend vom Vorfall in der Justizanstalt Hirtenberg und dem 

vorläufigen Bericht der Generaldirektion für den Strafvollzug und den Vollzug 

freiheitsentziehender Maßnahmen vom 30.1.2026 strukturelle Mängel im 

Strafvollzugsystem bei der Betreuung von psychisch beeinträchtigten Häftlingen zu 

analysieren.  

Dazu wurden Werkverträge mit den fünf Kommissionsmitgliedern (und zwei beigezogenen 

Kräften auf der operativen Ebene) zu folgenden Nettostundensätzen in Euro abgeschlossen: 

Auftragnehmer:in 
Voraussichtlicher 
Stundenaufwand 

Stunden-
satz 

Kommissionsvorsitzender 460 100 

4 Mitglieder der Kommission je  300 100 

2 wissenschaftliche Mitarbeiterinnen je  200 70 
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Schließlich wurde ein Vertrag mit Prof.in Ingrid Amon (Expertin für Stimm- und 

Sprechtechnik) für ein Intensivcoaching anlässlich einer Hauptverhandlung für eine bei 

einer nachgeordneten Dienststelle tätigen Person im Wege der Direktvergabe und unter 

Einhaltung der Vergaberichtlinien abgeschlossen und dafür ein Honorar von 1.680 Euro 

(inkl. USt) bezahlt. 

Alle Aufträge waren mangels eigener fachspezifischer Expertise bzw. zur Einholung externer 

Blickwinkel notwendig und wurden aufgrund der Höhe des Entgelts direkt vergeben. 

Dem Bundesministerium für Justiz liegen keine Informationen über Beteiligungsstrukturen 

von Unternehmen außerhalb seines Vollziehungsbereichs vor. Die Ermittlung von 

Beteiligungsstrukturen von Unternehmen ist kein Gegenstand der Vollziehung der 

Bundesministerin für Justiz. Darüber hinaus liegen keine Informationen über die weiteren 

beruflichen Tätigkeiten von ausgeschiedenen Bediensteten vor. Soweit daher bekannt, sind 

bei den Vertragspartnern keine (ehemaligen) Kabinettsmitarbeiter:innen beschäftigt. 

Zu den Fragen 20 bis 26 (Studien): 

• 20. Welche Studien, Untersuchungen und sonstige Aufträge mit wissenschaftlichem 

Hintergrund wurden im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 31.03.2026 durch Ihr Kabinett 

bzw. Ressort und nachgeordnete Dienststellen an wen vergeben? (Bitte um genaue 

Aufschlüsselung nach Auftragsinhalt, Studienleiter, Zielsetzung und beschlossenem 

Zeitpunkt der Fertigstellung) 

• 21. Wie hoch sind die Kosten (Gesamtbeauftragungsvolumina und bis zum Stichtag des 

Einbringens der Anfrage angefallene Kosten) der in Frage 22 genannten Studien, 

Untersuchungen und sonstigen Aufträgen in Summe sowie im Einzelnen? 

• 22. Wer trägt die Kosten für die in Frage 20 genannten Studien, Untersuchungen und 

sonstigen Aufträge? 

• 23. Von wem wurden die in Frage 20 genannten Studien, Untersuchungen und 

sonstigen Aufträge in Auftrag gegeben und aus welchen Gründen? 

• 24. Wirken Personen aus Ihrem Kabinett bzw. Ressort oder anderen Kabinetten bzw. 

Ressorts an den in Frage 20 genannten Studien mit? 

a. Wenn Ja, wer? 

b. Wenn ja, inwiefern? 

• 25. Wurden bzw. werden diese Studien veröffentlicht? 

a. Wenn ja, wann? 

b. Wenn ja, wo? 

c. Wenn nein, warum nicht? 
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• 26. Wurden Verträge im Sinne der Frage 20 aus Mitteln, die Ihnen speziell in Ihrer 

Funktion als Bundesministerin zur Verfügung stehen, bestritten? 

a. Wenn ja, für welche Leistungen? (Bitte nach Umfang der Leistung und 

Höhe der Kosten gliedern) 

b. Wenn ja, warum? 

 

Mit Werkvertrag vom 22. Jänner 2026 wurde Jennifer Karl, BA MA mit einer Recherche zur 

Erstellung eines Gutachtens betreffend die Untersuchungen zum Massaker am Peršmanhof 

beauftragt. 

Der Auftrag umfasste folgende Leistungen:  

Recherchen in den Beständen der folgenden Archive:  

• Im österreichischen Staatsarchiv 

o Justizministerium 2. Republik 

▪ Präsidium 

▪ Bestand der Straf- und Gnadensachen 

o Auswärtige Angelegenheiten 

▪ Alliierte Besatzungsmächte / Foreign Nationals and Non-Austrian 

Minorities in Austria – Minorities – Slovenes in Carinthia 

• Im Kärntner Landesarchiv 

o Akten der Staatsanwaltschaft Klagenfurt / Volksgericht 

o Gendarmerie Chroniken 1945-1949 

• Ggf. im Landesarchiv Steiermark 

o Akten der Staatsanwaltschaft Graz / Volksgericht Graz 

Vereinbart wurde, dass die beauftragte Leistung im Zeitraum 1. Dezember 2025 bis 7. März 

2026 zu erbringen ist. Vereinbart wurde ein fixes Entgelt von 3.274,80 Euro einschließlich 

einer allfälligen Umsatzsteuer. Die Kosten werden aus den dafür vorgesehenen 

Haushaltsmitteln des BMJ bezahlt. 

An dieser Studie wirkten – soweit bekannt – keine Personen aus dem Kabinett bzw. Ressort 

des Bundesministeriums für Justiz oder aus anderen Kabinetten bzw. Ressorts mit. Der 

Abschlussbericht wird nach § 4 IFG veröffentlicht werden, sofern und soweit nicht eine 

Geheimhaltung gemäß § 6 IFG geboten ist. 
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Zu den Fragen 27 bis 40 (Verträge mit Werbefirmen): 

• 27. Welche Verträge mit welchen Werbefirmen wurden im Zeitraum vom 01.01 .2026 

bis 31.03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. Ressort und nachgeordneten Dienststellen 

geschlossen? (Bitte um genaue Aufstellung aller einzelnen Verträge nach Monat, 

Laufzeit der Verträge, vereinbartem Honorar, Auftragnehmer und Leistungsumfang 

der Verträge) 

• 28. Wie hoch sind die Kosten (Gesamtbeauftragungsvolumina und bis zum Stichtag des 

Einbringens der Anfrage angefallene Kosten) der in Frage 27 genannten Verträge mit 

Werbefirmen in Summe sowie im Einzelnen? 

• 29. Wer trägt die Kosten für die in Frage 27 genannten Verträge mit Werbefirmen? 

• 30. Wurden zusätzlich zu den Honoraren der Verträge Spesen verrechnet? (Bitte um 

genaue Aufschlüsselung der verrechneten Spesen je Vertrag) 

• 31. Von wem wurden die in Frage 27 genannten Verträge mit Werbefirmen in Auftrag 

gegeben und aus welchen Gründen? 

• 32. Gibt es anderweitige Personen oder Unternehmen, die besonders von den in Frage 

27 geschlossenen Verträgen mit Werbefirmen profitieren könnten? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn ja, inwiefern? 

• 33. Bei welchen abgeschlossenen Verträgen mit Werbefirmen erfolgte im Zeitraum 

vom 01.01.2026 bis 31.03.2026 in Ihrem Kabinett bzw. Ressort und nachgeordneten 

Dienststellen eine Ausschreibung? (Bitte um Auflistung nach interner oder externer 

Ausschreibung) 

• 34. Wie sieht der interne Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 35. Wie lautete der Text der jeweiligen internen Ausschreibungen? 

• 36. Wie sieht der externe Ausschreibungsprozess konkret aus? 

• 37. Wie lautete der Text der jeweiligen externen Ausschreibungen? 

• 38. Nach welchen Kriterien wurden die in Frage 27 genannten Verträge ohne 

Ausschreibung vergeben? 

• 39. Welche der in Frage 27 genannten Verträge wurden ohne Ausschreibung 

vergeben? 

• 40. Wurden Verträge im Sinne der Frage 27 aus Mitteln, die Ihnen speziell in Ihrer 

Funktion als Bundesministerin zur Verfügung stehen, bestritten? 
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a. Wenn ja, für welche Leistungen? (Bitte nach Umfang der Leistung und 

Höhe der Kosten gliedern) 

b. Wenn ja, warum? 

Im ersten Quartal 2026 wurden keine Verträge mit Werbefirmen geschlossen. 

 

 

Dr.in Anna Sporrer 
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